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Der Sommer ist immer eine gute Zeit, um etwas Neues zu entdecken. Sind 
es heuer vielleicht nicht neue Länder und fremde Kulturen, so bietet er doch 
eine hervorragende Gelegenheit, sich vertiefend mit der bunten Welt der 
Philatelie zu befassen.

Im Juli und August ist die Vielfalt der Sondermarken besonders breit 
gefächert: Die Welt der Kunst ist mit Briefmarken zum 150. Geburtstag von 
Franz Lehár und mit einer Marke zum Kunsthaus Graz vertreten. Einen runden 
Geburtstag feiern auch das vor 125 Jahren gegründete Kristallunternehmen 
Swarovski und das zur Spanischen Hofreitschule gehörende Lipizzanergestüt 
im weststeirischen Piber, das sein 100-Jahr-Jubiläum begeht. Ganz neu ist 
die Serie „Österreichische Pilze“, die uns deren große Vielfalt präsentiert: 
Der erste Wert zeigt das beliebte leuchtend gelbe Eierschwammerl. Ins Reich 
der Kulinarik lädt auch das legendäre Schweizerhaus ein, dem die Marke 
aus der Serie „Gastronomie mit Tradition“ gewidmet ist. Motorradfreunde 
werden mit der Postler-Puch MV 50 V ihre Freude haben, mit der einst 
ebenso Post verteilt wurde wie mit der Kutsche, die auf dem Markenblock 
zur historischen Feldpost abgebildet ist. 

Was mich besonders freut, ist, dass ab Juli Veranstaltungen wie 
Sonderpostämter und Philatelietage wieder stattfi nden können. Ab August 
werden wieder Ersttagspräsentationen abgehalten. 

Auch bei den Markenprodukten gibt es allerlei zu entdecken. Marken 
Editionen zeigen interessante Luftansichten von Schlössern und Klöstern 
sowie heimische Tiere in Aulandschaften, eine Edition ist dem runden 
Geburtstag Ludwig van Beethovens gewidmet. Ganz im Zeichen der Kunst 
stehen auch die Postkarten Hefte mit Werken von Toulouse-Lautrec einerseits 
und mit wunderschönen Gemälden von Katzen andererseits. Schätze aus 
Österreichs Kultur und Natur gibt es in einer neuen Serie von Dispenser-
Marken zu entdecken. 

Ein ganz besonderer philatelistischer Höhepunkt ist aber wohl die 
Crypto stamp, die in einer zweiten Ausgabe erschienen ist, und zwar diesmal 
gleich mit vier verschiedenen Motiven. Mehr dazu fi nden Sie auf Seite 27.

Mit diesem bunten Ausblick wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und 
viel Freude mit den neuen philatelistischen Produkten!

Ihr 

Sommer in der Philatelie

Stefan Nemeth, MBA
Leitung Produktmanagement & 

E-Business Filialen
Österreichische Post AG
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Sondermarkenausgaben
Vorbezugstag: 03.07.2020 für die Juli-Marken und 07.08.2020 für die August-Marken

100 Jahre Lipizzanergestüt Piber

Nennwert:   1 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   04.07.2020
Markengröße:   50,00 x 31,80 mm
Grafi kentwurf:   Anita Kern
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V.
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   350.000  Marken in Kleinbögen zu 10 Stück

   Bestell-Nr. Einzelmarke: 220260, Bestell-Nr. KB 10er: 220770

Vor 100 Jahren fanden die Lipizzaner, die weltberühmten weißen Pferde der Spanischen 
Hofreitschule, ihre Heimat in Piber in der Weststeiermark.

Die Aufgabe des Lipizzanergestüts in Piber bei Köfl ach ist die 
Zucht der Lipizzaner, der ältesten Kulturpferderasse Europas. Ihren 
Namen verdanken die eleganten Pferde dem Dorf Lipica im heutigen 
Slowenien: 1580 begründete Erzherzog Karl II. ein Gestüt, um 
herausragende Pferde für den Habsburger Hof zu züchten. Im Zuge 
des Ersten Weltkriegs wurden die Pferde aus Lipica nach Österreich 
und Tschechien evakuiert, 1920 fanden die 97 österreichischen Pferde 
in Piber ein neues Zuhause. Die heutigen Lipizzaner sind Nachkommen 
aus sechs Hengstlinien und siebzehn Stutfamilien, deren Stammbaum 
bis ins 18. Jahrhundert zurückreicht. Im Jahr 2016 wurde das in Piber 
gepfl egte „Wissen um die Lipizzanerzucht“ von der UNESCO in das 
Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes in Österreich aufgenommen. 

Lipizzaner werden mit dunklem Fell geboren, erst im Laufe der Jahre entwickelt sich ihr typisches weißes Fell. Es gibt 
jedoch auch braune Lipizzaner – in den Stallungen der Spanischen Hofreitschule in Wien ist traditionell immer auch ein 
brauner Hengst dabei, der als Glücksbringer gilt. Rund vierzig Fohlen kommen jährlich in Piber zur Welt. Die Hengste 
durchlaufen eine umfangreiche Ausbildung bis zur „Hohen Schule“ der klassischen Reitkunst, die in der Spanischen 
Hofreitschule in Wien vorgeführt wird, nach Ende ihrer Karriere in der Hofreitschule verbringen viele Tiere auch ihren 
wohlverdienten Ruhestand in Piber. 

Schon 2008 war dem Gestüt Piber eine Sondermarke gewidmet. 
Die diesjährige Marke zeigt die Lipizzanerstute Triesta mit dem 
noch rappfarbenen Hengstfohlen Maestoso Triesta bei Fuß. 
Im Hintergrund ist ein Auszug aus dem handgeschriebenen 
Zuchtbuch zu sehen. Passend zum Jubiläum gibt es einen 
Buntdruck der Marke in edlem 
Gold, der in den Verkaufsstellen 
Ost und Mitte/West erhältlich ist. 
Den Rand des Kleinbogens zieren 
Illustrationen des Pferdemalers 
Ludwig Koch von Figuren und 
Sprüngen aus der Hohen Schule der 
Spanischen Hofreitschule, für die die 
Lipizzaner berühmt sind. Anlässlich 
der Ausgabe der Sondermarke am 

4. Juli wird in Köfl ach ein Sonderpostamt, allerdings ohne Markenpräsentation, eingerichtet, 
das große Jubiläumsfest fi ndet im Juni des nächsten Jahres statt.
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Lipizzanernachwuchs in Piber

Lipizzaner auf dem Gelände des Gestüts
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Schweizerhaus

Serie:   Gastronomie mit Tradition
Nennwert:   1,75 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   11.07.2020
Markengröße:   42,00 x 34,80 mm
Grafi kentwurf:   Regina Simon
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V. 
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   135.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

   Bestell-Nr.: 220270

Das traditionsreiche Schweizerhaus im Wiener Prater ist so etwas wie der „Garten der 
Wiener“: Hier kann man hausgemachte Kulinarik optimal mit gemütlichem Zusammensein 
kombinieren.

150. Geburtstag Franz Lehár

Nennwert:   2,75 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   11.07.2020
Markengröße:   32,50 x 40,00 mm
Grafi kentwurf:   Karin Klier
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V. 
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   310.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

   Bestell-Nr.: 220280

Franz Lehár, der Meister der Operette, würde heuer seinen 150. Geburtstag feiern – seine 
unvergessenen Melodien begleiten uns bis heute.

Das Schweizerhaus im Wurstelprater, unweit der Prater Hauptallee, bietet 
nicht nur Gastronomie mit Tradition in höchster Qualität, sondern es feiert im 
heurigen Jahr auch ein rundes Jubiläum: Vor genau 100 Jahren übernahm 
der Wiener Fleischermeister Karl Kolarik den Betrieb, und noch heute wird 
das Unternehmen von der Familie geführt. Das Gasthaus besteht aber 
schon viel länger, denn bereits 1716 wurde erstmals von einer „Schweizer 
Hütte“ an dieser Stelle berichtet. Nach einer wechselvollen Geschichte ist 
das Schweizerhaus mit seinem weitläufi gen schattigen Gastgarten heute 
eine echte Wiener Institution. Berühmt ist die „Original Schweizerhaus 
Stelze“, ideal dazu passt geradelter Bierrettich und ein frisch gezapftes 
Budweiser. 

Gemeinsam mit Emmerich Kálmán gilt Franz Lehár als Hauptvertreter der Silbernen 
Operettenära, die von 1900 bis etwa 1940 datiert wird. 1870 wurde Franz Lehár in 
Komorn in der heutigen Slowakei geboren. Mit zwölf Jahren studierte er bereits am Prager 
Konservatorium Geige, als Zwanzigjähriger wurde er der jüngste Militärkapellmeister der 
Monarchie. 

Er ließ sich schließlich in Wien nieder und widmete sich vorwiegend dem Komponieren 
von Operetten. 1905 schaffte er mit „Die lustige Witwe“ den Durchbruch als 
Operettenkomponist. Auch heute werden viele seiner Werke noch gerne gespielt, etwa 
„Der Zarewitsch“, „Das Land des Lächelns“ oder „Der Graf von Luxemburg“. 

Bis zu seinem Tod 1948 verbrachte Franz Lehár fast jeden Sommer in Bad Ischl. In seinem 
dortigen Wohnsitz, der Lehár-Villa, ist heute ein Museum zu Ehren des Komponisten 
eingerichtet.

Gastronomie mit Tradition: das Schweizerhaus

Titelblatt zu „Die lustige Witwe“
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125 Jahre Swarovski

Nennwert:   4,30 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   18.07.2020
Markengröße:   30,00 x 36,00 mm
Grafi kentwurf:   David Gruber
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V. 
Druckart:   Offsetdruck mit Silberfolie
Aufl age:   205.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

   Bestell-Nr.: 220230

Im Jahr 1895 wurde das Unternehmen gegründet, die Jubiläumsmarke ist passend zu den 
glitzernden Kristallen mit glänzender Silberfolie veredelt.

Der fi ndige Kristallschleifer Daniel Swarovski aus Böhmen entwickelte ein 
Verfahren, um Kristalle noch präziser schleifen zu können. Als 
Unternehmensstandort wählte er Wattens in Tirol, denn dort stand ihm 
Wasserkraft als Energie zum Betreiben seiner Maschinen zur Verfügung. 
Swarovski wird heute noch als Familienunternehmen geführt. Berühmt ist 
es vor allem für Schmuck, Accessoires und Dekorationsgegenstände, die 
Unternehmensgruppe umfasst aber auch viele weitere Bereiche wie etwa 
optische Instrumente. 

Besonders eindrucksvoll sind die Swarovski Kristallwelten, die André Heller 
konzipierte und inszenierte. 1995 wurde die Erlebniswelt mit einem Museum, 
einem großen Park, dem beeindruckenden Riesen, den Wunderkammern und 
vielen anderen Attraktionen anlässlich des 100-jährigen Firmenjubiläums in 
Wattens eröffnet. Filigrane Kristalle von Swarovski

Puch MV 50 V

Serie:   Motorräder
Nennwert:   2,30 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   08.08.2020
Markengröße:   42,00 x 34,80 mm
Grafi kentwurf:   David Gruber
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V.
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   360.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

   Bestell-Nr.: 220010

Das diesjährige Motiv aus der Serie „Motorräder“ ist ein Fahrzeug der Traditionsmarke Puch: 
eine „Postler-Puch“, wie sie lange Jahre im Dienste der Post unterwegs war.

Das Modell MV 50 war der Nachfolger der MS 50, die fast dreißig Jahre 
lang produziert wurde. Die Österreichische Post erwarb 500 Stück 
der MV 50 und adaptierte sie für ihre Zwecke: So wurde etwa für die 
zusätzliche Belastung durch die schweren Postsendungen und das 
oft unwegsame Gelände, das bei den Zustellungen zu überwinden 
war, die MV 50 zur MV 50 V erweitert – das V steht dabei für das 
Vierganggetriebe anstelle der ursprünglichen zwei Gänge. Ein extra 
breiter Gepäckträger für die Beförderung der großen Postsäcke und 
ein stabiler Haupt- und Seitenständer wurden ebenfalls angebracht. 

Auf der Marke ist eine MV 50 V, Baujahr 1979, mit 1,7 PS und 
50  Kubikzentimeter Hubraum zu sehen. Der auffällige gelbe 
Tank macht das Moped auf den ersten Blick unverkennbar zur 
„Postler-Puch“.
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Ein ähnliches Modell in „zivil“, die MV 50 S
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Filigrane Kristalle von Swarovski
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Kunsthaus Graz

Serie:   Moderne Architektur in Österreich
Nennwert:   2,75 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   20.08.2020
Markengröße:   50,00 x 31,80 mm
Grafi kentwurf:   Karin Klier
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V. 
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   310.000 Marken in Bögen zu 50 Stück

   Bestell-Nr.: 220290

Architektonisch herausragend ist das Kunsthaus Graz, dessen ungewöhnliches Design ihm 
den Spitznamen „Friendly Alien“ – freundlicher Außerirdischer – einbrachte. 
Schon aus der Ferne erkennt man die glänzende blaue „Blase“, die sich nahe dem Ufer der Mur zwischen den alt-
ehrwürdigen Häusern erstreckt. Die rüsselartigen „Nozzles“ sorgen für Licht, und die „Needle“ genannte gläserne 
Aussichtsplattform bietet einen wunderbaren Ausblick auf die gesamte Stadt. Zusätzlich dient die BIX-Medienfassade 

mittels Lichtelementen zur Kommunikation mit dem Stadtraum.

Aus einem Gestaltungswettbewerb anlässlich der Grazer 
Bewerbung als Kulturhauptstadt Europas im Jahr 2003 ging das 
spektakuläre Projekt der britischen Architekten Peter Cook und 
Colin Fournier als Gewinner hervor. Das Museum, ein Teil des 
Universalmuseums Joanneum, ist heute ein architektonisches 
Wahrzeichen der steirischen Hauptstadt und zeigt Ausstellungen 
internationaler zeitgenössischer Kunst von den 1960ern bis zur 
Gegenwart.

Kunsthaus Graz, Außenansicht
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Feldpost

Serie:   Historische Postfahrzeuge
Nennwert:   2,10 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   29.08.2020
Markengröße:   51,00 x 40,00 mm
Grafi kentwurf:   Regina Simon
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V.
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   130.000 Marken in Blöcken zu 1 Stück

   Bestell-Nr.: 220310

Die Feldpost war zur Zeit des Ersten Weltkriegs die einzige Möglichkeit für Soldaten an der 
Front, mit ihren Familien in Kontakt zu bleiben.
So konnte etwa mit vorbedruckten Feldpostkarten mit dem mehrsprachigen Text „Ich bin gesund und es geht mir gut“ 
sogar in Zeiten von zeitweise verhängten Postsperren zumindest ein Lebenszeichen nach Hause geschickt werden. 
Die k. u. k. Feldpost war eine gemeinsame Einrichtung der österreichisch-
ungarischen Monarchie, deren Aufgabe es war, dienstliche und private 
Postsendungen zwischen der Armee im Feld und der Heimat zu übermitteln. 
Bis zu einem Gewicht von 100 Gramm konnten Postkarten und Briefe mit 
dem Vermerk „Feldpost“ portofrei versendet werden, Feldpostämter sorgten 
für die Zustellung. 

Der Markenblock aus der Serie „Historische Postfahrzeuge“ zeigt eine 
Postkarte aus dem Ersten Weltkrieg nach einem Bild des Malers Karl 
Schnorpfeil. Der zweispännige, mit Postsäcken beladene Feldpostwagen 
ist von Soldaten auf Pferden umringt, im Hintergrund sind zerstörte Häuser 
erkennbar.
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Postbeförderung an die Front, 1915
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Eierschwammerl

Serie:   Österreichische Pilze
Nennwert:   0,85 Euro
Ausgabetag / erhältlich ab:   28.08.2020
Markengröße:   31,80 x 50,00 mm
Grafi kentwurf:   Marion Füllerer
Druck:   Joh. Enschedé Stamps B. V. 
Druckart:   Offsetdruck
Aufl age:   350.000 Marken in Kleinbögen zu 10 Stück

   Bestell-Nr. Einzelmarke: 220300, Bestell-Nr. KB 10er: 220780

Einen wohlschmeckenden Einstieg in die neue Sondermarkenserie „Österreichische Pilze“ im 
attraktiven Kleinbogen bildet das leuchtend gelbe Eierschwammerl.

Das Eierschwammerl (Cantharellus 
cibarius) verdankt seinen Namen 
seiner charakteristischen dottergelben 
Farbe. Wegen seines leicht pfeffrigen 
Geschmacks wird es auch Echter 
Pfifferling genannt. Bei jungen 
Exemplaren ist der Hut gewölbt, 
später wird er trichterförmig. Typisch 
sind die lamellenartigen Leisten an der 
Unterseite, die in den Stiel übergehen. 

Zu fi nden sind Eierschwammerl oft in größeren Gruppen im Moos 
unter Fichten, Rotbuchen, Eichen, Tannen und Kiefern, vor allem 
nach einem Sommergewitter. 

Eierschwammerl gehören hierzulande zu den beliebtesten 
Speisepilzen. Ihr fruchtiges Aroma und ihr würziger Geschmack 
machen sie zu einer ausgezeichneten Beilage zu Fleisch-, Wild- und 
Knödelgerichten. Saucen, Nudelgerichten oder Eierspeisen verleiht 
der vielseitige Pilz einen charakteristischen feinen Geschmack. 
Eierschwammerl lassen sich übrigens auch gut in Essig oder Öl 
einlegen. 

Die Serie „Österreichische Pilze“ gibt einen Einblick in die große 
Vielfalt der heimischen Pilze – oder Schwammerl, wie man 
hierzulande sagt. Rund 200 Arten sind für den Verzehr geeignet. 
Ob Eierschwammerl, Steinpilz oder Parasol, Pilzfreund_innen 
wissen, wo die besten Plätze sind und welche köstlichen 
Speisen man daraus zaubern kann. Natürlich sollte man nur Pilze 
verwenden, die man gut kennt – in fast allen Bundesländern gibt 
es Auskunftsstellen, bei denen man gesammelte Pilze 
sicherheitshalber begutachten lassen kann. 

Schwammerlsucher_innen sollten darauf achten, das Wurzelgefl echt 
im Boden nicht auszureißen und einige Exemplare stehenzulassen, 
um ihren Weiterbestand an diesem Standort zu sichern. Ratsam ist 
auch, sich vor dem Sammeln über die geltenden Rechtsvorschriften 
und allfällige Verbote zu informieren.

Eierschwammerl im Moos

Köstliches Eierschwammerlgulasch

Die typische dottergelbe Farbe
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Welchen Pilz würden Sie gerne als nächstes Motiv der Serie sehen? Senden Sie Ihren Vorschlag an POS-Marketing 
Philatelie, Rochusplatz 1, 1030 Wien, oder per E-Mail an philatelie-event@post.at – wir freuen uns auf Ihre Zusendungen!
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Erratum, Album 6/2020, S. 24: Die zweite Trachtenserie war bis zum 30. Juni 2002 frankaturgültig.

Neue Dispenser-Marken
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Mit 1. Juli 2020 werden wieder vier neue Motive der selbstklebenden Dispenser-Marken verausgabt. Seit rund drei Jahren 
ersetzen die Dispenser-Marken mit dem schön geschwungenen Rahmen die weißen OPAL-Aufkleber am Postschalter, 
sie sollen die Briefmarke als traditionelles Kulturgut wieder mehr in den Alltag integrieren. Wie bisher wurden sie vom 
österreichischen Illustrator Roland Vorlaufer im nostalgischen Design gestaltet und umfassen die Themen Tradition, 
Gebäude/Architektur, Sehenswürdigkeit und Landschaft in Österreich. 

Der kleinste Wert zeigt das traditionelle Narzissenfest in der steirischen Region Ausseerland-Salzkammergut. 
Wildwachsende weiße Stern-Narzissen, die im Frühsommer die Wiesen in ein leuchtendes Blütenmeer verwandeln, 
werden zum Gestalten der originellen Figuren verwendet. Auch wenn es heuer aufgrund der COVID-19-Situation 
entfallen musste, wird das Blumenfest mit dem spektakulären Bootskorso im nächsten Jahr bestimmt wieder tausende 
Menschen erfreuen.

Ein historisches Bauernhaus aus dem Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf im Südburgenland ziert den 1-Euro-Wert. 
Meist strohgedeckte Wohn- und Wirtschaftsgebäude, bäuerliche Gerätschaften und Gebrauchsgegenstände geben hier 
einen interessanten Einblick in die pannonische Kultur der letzten drei Jahrhunderte. Ausstellungen, Handwerkskurse 
und andere Veranstaltungen ergänzen das kulturelle Angebot.

Besonders spektakulär ist die sogenannte Highline179 in der Tiroler Gemeinde Reutte: Eine über 400 Meter lange 
Seilhängebrücke für Fußgänger verbindet die Burgruine Ehrenberg mit dem Fort Claudia. Die 2014 errichtete Brücke 
bietet einen atemberaubenden Rundumblick auf die auf der Dispenser-Marke abgebildete Ruine Ehrenberg und das Fort 
sowie die attraktive Landschaft.

Auch eine Straße kann eine landschaftliche 
Sehenswürdigkeit sein: Jene über den Gerlos 
Pass führt vom Salzburger Oberpinzgau  
ins Tiroler Zillertal. Die Passhöhe liegt auf 
etwa 1.530 Meter Seehöhe. Über die 
landschaftlich schöne Gerlos Alpenstraße 
auf der Ostrampe gelangt man unter 
anderem zu den beeindruckenden Krimmler 
Wasserfällen. 

Die Dispenser-Marken werden bei 
der Abgabe von Poststücken direkt 
am Postschalter verwendet. Für  
Sammler_innen sind die Dispenser-
Marken auch im Abo erhältlich, nähere 
Informationen dazu erhalten Sie über den 
Sammler-Service der Österreichischen 
Post AG (Tel.: +43 (0) 577 67 – 95095,  
E-Mail: sammler-service@post.at).

Serie Nennwert Erstverwertung Blockgröße
Auflage 
Einzelmarken

Auflage 
Rollen

Druckart

Österreichische Tradition
Narzissenfest

€ 0,85 01.07.2020 42 x 33,35 mm 1.060.000 5.300
Offset, 
Druck: Joh. Enschedé Stamps B.V.

Österreichische Gebäude und Architektur
Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf

€ 1,00 01.07.2020 42 x 33,35 mm 240.000 1.200
Offset, 
Druck: Joh. Enschedé Stamps B.V.

Österreichische Sehenswürdigkeit
Highline179

€ 1,35 01.07.2020 42 x 33,35 mm 300.000 1.500
Offset, 
Druck: Joh. Enschedé Stamps B.V.

Österreichische Landschaft
Gerlos Pass

€ 2,75 01.07.2020 42 x 33,35 mm 330.000 1.650
Offset, 
Druck: Joh. Enschedé Stamps B.V.
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Marken Edition 1 Serie Mineralien „Smaragd“ 
– ab 01.07. erhältlich
2,50 Euro, im Abo 2 Euro 

• Bestell-Nr.: 120647

Marken Edition 4 Serie „Blumen“ 
– ab 01.07. erhältlich
Sonnenhut, Zierlauch, Pfingstrose, Hyazinthe
5,90 Euro, im Abo 4,90 Euro • Bestell-Nr.: 120667

Postkarten Heft „Katzen in der Kunst“ – ab 01.07. erhältlich
Vier Postkarten und vier Briefmarken mit Katzengemälden im Wert 
von 3,40 Euro
5,99 Euro pro Heft • Bestell-Nr.: 620020
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Marken-Produkte im Juli

Marken Edition 20  
„Luftansichten von Schlössern und Klöstern“  
– ab 01.07. erhältlich
Die Fotografin Stefanie Grüssl fotografierte 
österreichische Schlösser und Klöster aus der Luft.
Mit 20 Briefmarken im Gesamtwert von 17,75 Euro
23,50 Euro, im Abo 19,50 Euro 

• Bestell-Nr.: 120606

Marken Edition 20 selbstklebend  
„Tiere in der Au“ – ab 01.07. erhältlich
Mit 20 selbstklebenden Briefmarken im Gesamtwert 
von 17,75 Euro
23,50 Euro, im Abo 19,50 Euro 

• Bestell-Nr.: 120607
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Marken Edition 1 Serie  
Sternzeichen „Löwe“  
– ab 01.08. erhältlich
2,50 Euro, im Abo 2 Euro 

• Bestell-Nr.: 120648

Postkarten Heft 
„Henri de Toulouse-Lautrec“  
– ab 01.08. erhältlich
Sechs Postkarten und sechs 
Briefmarken im Wert von 5,10 Euro
6,99 Euro pro Heft 

• Bestell-Nr.: 620010

Marken Edition 4 Serie  
„Österreichs Naturschätze“
– ab 01.08. erhältlich
Tennengebirge, Lünersee, 
Stuibenfall, Mühlviertel
5,90 Euro, im Abo 4,90 Euro  

• Bestell-Nr.: 120668

Machen Sie mit: Tiere sammeln, mitspielen und 
sich auf die Jagd nach dem goldenen Einhorn 
begeben! Alles, was Sie dazu brauchen, ist  
Ihre Crypto stamp und einen Internetbrowser 
– mehr Infos dazu finden Sie in Kürze unter  
crypto.post.at.

Marken Edition 8 
„Ludwig van Beethoven“ 
– ab 01.08. erhältlich
Mit acht Briefmarken im Wert von 7,40 Euro.
12,50 Euro, im Abo 10,50  Euro  

• Bestell-Nr.: 120624

Marken-Produkte im August

Crypto stamp 2.0 – seit 25.06. erhältlich

Jetzt die neuen Crypto stamps sichern!
Die Blockchain-Briefmarken wurden bereits im letzten Album angekündigt – heute  
verraten wir Ihnen zusätzliche Details. Die Marken mit den vier verschiedenen Tiermotiven 
sind diesmal aus Papier. Auf der Vorderseite der Papierkarte befindet sich die Briefmarke, 
sie ist nassklebend und kann ganz einfach herausgelöst werden.
Auf der Rückseite unter einem wiederverschließbaren Etikett befindet sich der Zugangs-
code zur virtuellen Sammlung.

Neben den neuen digitalen Funktionen unterscheidet sich die Crypto stamp 2.0 auch 
in punkto Sicherheit von der ersten Ausgabe. Die Marken sind jetzt in einer eigenen 
Verpackung, die mit einem Sicherheitsetikett verschlossen ist. 

Crypto stamp „Panda“ I 7 Euro I Bestell-Nr.: 120401
Crypto stamp „Honigdachs“ I 7 Euro I Bestell-Nr.: 120402
Crypto stamp „Doge“ I 7 Euro I Bestell-Nr.: 120403
Crypto stamp „Lama“ I 7 Euro I Bestell-Nr.: 120404
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Datum
Zeit

Anlass Standort Veranstalter
EntwerferIn 
DesignerIn

Gefälligkeits-
abstempelung 

Rückfragen Abbildung

04.07.2020
11:00-16:00

Ersttag der 
Sondermarke 
100 Jahre 
Lipizzanergestüt Piber

Lipizzanergestüt 
Piber,
Piber 1,
8580 Köfl ach

Österreichische Post AG Anita Kern
40 x 40 mm

20.07.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region 
Mitte/West
0664 624 1691

10.07.2020
14:00-18:00

tschutti-Projekt 2020 SCHÖN&GUT Social
Concept Store,
Preßgasse 28,
1040 Wien

Job-TransFAIR 
gemeinnützige GmbH,
Linke Wienzeile 10/1/21,
1060 Wien,
www.fairkauf.at

Nikolas Mahler
34 x 45 mm

24.07.2020 Region Ost
0664 624 2164

11.07.2020
12:00-16:00

Ersttag der 
Sondermarke 
Schweizerhaus

Schweizerhaus,
Prater 116,
1020 Wien

Österreichische Post AG Regina Simon
rund: 40 mm

27.07.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region Ost
0664 624 2164

11.07.2020
10:00-14:00

Ersttag der 
Sondermarke 
150. Geburtstag 
Franz Lehár

Trinkhalle Bad Ischl,
Auböckplatz 5,
4820 Bad Ischl

BMSV_Gmunden,         
Gottfried Blank,    
Im Dorf 44/1,
4645 Grünau
Tel.: +43 650 2703726
E-Mail: go.blank@outlook.com

Karin Klier
40 x 40 mm

27.07.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region 
Mitte/West
0664 624 1798

11.07.2020
10:00-14:00

Mit Franz Lehár auf 
dem Weg zur Kultur-
hauptstadt Europas 
2024

Trinkhalle Bad Ischl,
Auböckplatz 5,
4820 Bad Ischl

BMSV_Gmunden,         
Gottfried Blank,    
Im Dorf 44/1,
4645 Grünau
Tel.: 0650 2703726
E-Mail: go.blank@outlook.com

Gottfried Blank
36 x 40 mm

27.07.2020 Region 
Mitte/West
0664 624 1798

18.07.2020
9:00-13:00

Ersttag der 
Sondermarke 
125 Jahre Swarovski

Verband
Österreichischer
Philatelistenvereine,
Getreidemarkt 1,
1060 Wien

Verband
Österreichischer
Philatelistenvereine,
Getreidemarkt 1,
1060 Wien

David Gruber
40 x 36 mm

03.08.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region Ost
0664 624 2164

01.08.2020
13:00-17:00

Eröffnung der 
Salzburger Festspiele

Schloss Mirabell, 
Marmorstiege,
Mirabellplatz,
5020 Salzburg

ABSV Sektion Salzburg 1,                         
Helmut Zauchner,                 
Lieferinger Hauptstraße 24,                          
5020 Salzburg, 
Tel.: 0664 2303855 
E-Mail: helmut.zauchner@gmx.at

Hannes 
Margreiter
rund: 38 mm

03.08.2020 Region 
Mitte/West
0664 624 1798

08.08.2020
10:00-15:00
Präsentation: 
11:00

Ersttag der 
Sondermarke 
Puch MV 50 V

Postmuseum,
Schulstraße 1,
8790 Eisenerz

Österreichische Post AG David Gruber
41 x 33 mm

24.08.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region 
Mitte/West
0664 624 1691

20.08.2020
12:00-16:00

Ersttag der 
Sondermarke 
Kunsthaus Graz

Kusthaus Graz,
Lendkai 1,
8020 Graz

Organisationskomitee 
Marke & Münze                  
Dr. Ernst Schimpel                    
Bahnhofstr. 10/B/19                             
8054 Graz                                                            
Tel.: 0664 4696293                       
E-Mail: schimpel.ernst@aon.at

Karin Klier
35 x 25 mm

03.09.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region 
Mitte/West
0664 624 1691

27.08.2020
10:00-14:00

200. Jahrestag 
Erstbesteigung 
der Zugspitze

Talstation Seilbahn 
Zugspitze,
Am Eibsee 6,
82491 Grainau,
Deutschland

Österreichische Post AG David Gruber
46 x 33 mm

10.09.2020 Region 
Mitte/West
0664 624 1798

28.08.2020
9:00-16:00
Präsentation: 
10:00

"phila"-Toscana `20 
Ersttag der 
Sondermarke 
Eierschwammerl
*) Meine Marke Mobil

Kongresshaus 
Gmunden,
Toscanapark 6, 
4810 Gmunden

BMSV_Gmunden,         
Gottfried Blank,    
Im Dorf 44/1,
4645 Grünau
Tel.: 0650 2703726
E-Mail: go.blank@outlook.com

Marion Füllerer
31 x 35 mm

11.09.2020
Ersttagszusatz-
stempel

Region 
Mitte/West
0664 624 1798

28.08.2020
9:00-16:00

"phila"-Toscana `20 
Auf dem Weg zur 
Kulturhauptstadt 
Europas 2024
*) Meine Marke Mobil

Kongresshaus 
Gmunden,
Toscanapark 6, 
4810 Gmunden

BMSV_Gmunden,         
Gottfried Blank,    
Im Dorf 44/1,
4645 Grünau
Tel.: 0650 2703726
E-Mail: go.blank@outlook.com

Gottfried Blank
33 x 40 mm

11.09.2020 Region 
Mitte/West
0664 624 1798

28.08.2020
9:00-16:00

"phila"-Toscana `20 
Die WIPA zu Gast in 
Gmunden
*) Meine Marke Mobil

Kongresshaus 
Gmunden,
Toscanapark 6, 
4810 Gmunden

OK WIPA, 
Horst Horin,
Getreidemarkt 1, 
1060 Wien,
Tel.: 0664 1505768

Alfred Gugerell
43 x 37 mm

11.09.2020 Region 
Mitte/West
0664 624 1798

Sonderpostämter
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Philatelietage
Datum Standort

02.07.2020 9:00-15:00 Postfiliale | Bahnsteggasse 17-23 | Region Ost 1210 Wien 1

03.07.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Bahnhofgürtel 48-50 l Region Mitte/West *) MM Mobil 8020 Graz 2

04.07.2020 11:00-16:00 Lipizzanergestüt Piber | Piber 1 | Region Mitte/West 8580 Köflach 3

07.07.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Gleinker Hauptstraße 1 l Region Mitte/West *) MM Mobil 4407 Steyr-Gleink 4

08.07.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Steinheilgasse 1 l Region Ost *) MM Mobil 1210 Wien 5

10.07.2020 9:00-12:00, 14:00-16:00 Postfiliale | Birkfelder Straße 48 | Region Mitte/West 8160 Weiz 6

11.07.2020 10:00-14:00 Trinkhalle | Auböckplatz 5 | Region Mitte/West 4820 Bad Ischl 7

15.07.2020 9:00-12:00, 14:00-16:00 Postfiliale | Wiener Straße 232 | Region Mitte/West 8051 Graz-Gösting 8

16.07.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Jakob-Haringer-Straße 4 l Region Mitte/West *) MM Mobil 5020 Salzburg 9

17.07.2020 9:00-12:00 Postfiliale | Kreutzberger Straße 3 | Region Mitte/West 5310 Mondsee 10

18.07.2020 09:00-13:00 VÖPh | Getreidemarkt 1 | Region Ost 1060 Wien 11

20.07.2020 9:00-15:00 Postfiliale | Postgasse 5a | Region Ost 2620 Neunkirchen 12

22.07.2020 9:00-13:00 AUA Serie 7 l Steinheilgasse 1 l Region Ost *) MM Mobil 1210 Wien 13

24.07.2020 8:30-12:00 Postpartner | Wettmannstätten 6 | Region Mitte/West 8521 Wettmannstätten 14

29.07.2020 10:00-14:00 Madonnenschlössl Bernstein | Steinwandweg 6 | Region Mitte/West 7434 Bernstein 15

29.07.2020 13:00-17:00 Vorarlberger Museumswelt | Obere Lände 3b | Region Mitte/West 6820 Frastanz 16

30.07.2020 8:30-12:00 Postfiliale | Meilstraße 19 | Region Mitte/West 6170 Zirl 17

01.08.2020 13:00-17:00 Schloss Mirabell | Mirabellplatz 1 | Region Mitte/West 5020 Salzburg 18

04.08.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Steinheilgasse 1 l Region Ost *) MM Mobil 1210 Wien 19

06.08.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Gleinker Hauptstraße 1 l Region Mitte/West *) MM Mobil 4407 Steyr-Gleink 20

07.08.2020 8:30-12:00 Postfiliale | Denkstraße 37 | Region Mitte/West 4030 Linz 21

07.08.2020 9:00-13:00 Postpartner | Lebing 40 | Region Mitte/West 8183 Floing 22

08.08.2020 10:00-15:00 Postmuseum | Schulstraße 1 | Region Mitte/West 8790 Eisenerz 23

11.08.2020 9:00-12:00 Gemeindeamt | Hauptstraße 9 | Region Mitte/West 6719 Bludesch 24

12.08.2020 10:00-14:00 Postfiliale | Josef-Pirchl-Straße 11 | Region Mitte/West 6370 Kitzbühel 25

13.08.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Jakob-Haringer-Straße 4 l Region Mitte/West *) MM Mobil 5020 Salzburg 26

13.08.2020 9:00-13:00 AUA Serie 8 l Steinheilgasse 1 l Region Ost *) MM Mobil 1210 Wien 27

14.08.2020 8:00-12:00 Postpartner | Hauptstraße 22 | Region Mitte/West 4873 Frankenburg 28

14.08.2020 9:00-13:00 Philateliefrühstück l Bahnhofgürtel 48-50 l Region Mitte/West *) MM Mobil 8020 Graz 29

15.08.2020 12:00-16:00 BSV Favoriten | Zur Spinnerin 37 | Region Ost 1100 Wien 30 Ä
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Datum
Zeit

Anlass Standort Veranstalter
EntwerferIn 
DesignerIn

Gefälligkeits-
abstempelung 

Rückfragen Abbildung

29.08.2020 
9:00-15:00
Präsentation: 
28.08.2020 
um 10:00

"phila"-Toscana `20 
Ersttag der  
Sondermarke Feldpost 
*) Meine Marke Mobil

Kongresshaus  
Gmunden, 
Toscanapark 6,  
4810 Gmunden

BMSV_Gmunden,          
Gottfried Blank,     
Im Dorf 44/1, 
4645 Grünau 
Tel.: 0650 2703726 
E-Mail: go.blank@outlook.com

Regina Simon 
rund: 40 mm

14.09.2020 
Ersttagszusatz-
stempel

Region  
Mitte/West 
0664 624 1798

29.08.2020 
9:00-15:00

"phila"-Toscana `20 
Tag der UNO 
*) Meine Marke Mobil"

Kongresshaus  
Gmunden, 
Toscanapark 6,  
4810 Gmunden

BMSV_Gmunden,          
Gottfried Blank,     
Im Dorf 44/1, 
4645 Grünau 
Tel.: 0650 2703726 
E-Mail: go.blank@outlook.com

Gottfried Blank 
40 x 35  mm

14.09.2020 Region  
Mitte/West 
0664 624 1798

29.08.2020 Interessen- 
sonderpostamt 
130 Jahre  
Franz-Josefs-Bahn

VPÖE – Vereinigung der  
Philatelisten der Eisenbahner,  
Ing. Ernst Masopust,  
Porschestraße 19/17/12,  
1230 Wien,  
Tel.: 0664 1624324                                   
E-Mail: ime-austria@aon.at

Alex Marc 
Fischer 
33 x 45 mm

Gefälligkeitsabstem-
pelung nicht zulässig,  
nur vom Veranstalter 
aufgelegte Belege

Region Ost 
0664 624 2164

30.08.2020 
9:00-12:00

"phila"-Toscana `20 
ARGE Feldpost  
Österreich Ungarn 
*) Meine Marke Mobil

Kongresshaus  
Gmunden, 
Toscanapark 6,  
4810 Gmunden

BMSV_Gmunden,          
Gottfried Blank,     
Im Dorf 44/1, 
4645 Grünau 
Tel.: 0650 2703726 
E-Mail: go.blank@outlook.com

Gottfried Blank 
rund: 40 mm 

14.09.2020 Region  
Mitte/West 
0664 624 1798

*) Meine Marke Mobil: Sie können sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke mit nach Hause nehmen.

Sämtliche Veranstaltungen unterliegen dem aktuell geltenden Veranstaltungsgesetz (www.ris.bka.gv.at) und werden zum Schutz aller Teilnehmer_innen 
ausgerichtet.
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Beim Kauf von Philatelie-Produkten in den jeweiligen Verkaufsstellen ab einem Einkaufswert von 25 Euro erhalten Sie eine  
personalisierte Briefmarke geschenkt (limitierte Auflage, Abgabe solange der Vorrat reicht). Die Philatelietags-Marken sind nicht  
bestellbar!

*) Meine Marke Mobil: Sie können sich vor Ort fotografieren lassen und das Bild als persönliche Briefmarke mit nach Hause nehmen.

Sämtliche Veranstaltungen unterliegen dem aktuell geltenden Veranstaltungsgesetz (www.ris.bka.gv.at) und werden zum Schutz aller Teilnehmer_innen 
ausgerichtet.
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18.08.2020 8:30-12:00 Postfiliale | Reichenauer Straße 1 | Region Mitte/West 4210 Gallneukirchen 31

19.08.2020 9:00-12:00, 13:00-15:00 Postfiliale | Landstraße 24 | Region Ost 3910 Zwettl 32

19.08.2020 9:00-15:00 Postfiliale | Südbahngürtel 7a | Region Mitte/West 9020 Klagenfurt 33

20.08.2020 12:00-16:00 Kusthaus Graz | Lendkai 1 | Region Mitte/West 8020 Graz 34

24.08.2020 9:00-12:00 Postfiliale | Wiener Straße 10 | Region Ost 2120 Wolkersdorf 35

26.08.2020 09:00-13:00 VÖPh | Getreidemarkt 1 | Region Ost 1060 Wien 36

26.08.2020 09:00-13:00 Böhmhaus | Obere Hauptstraße 1 | Region Mitte/West 7531 Kemeten 37

27.08.2020 10:00-14:00 Talstation Seilbahn Zugspitze | Am Eibsee 6 | Region Mitte/West
82491 Grainau, 
Deutschland

38

30.08.2020 9:00-12:00 Kongresshaus Gmunden | Toscanapark 6 | Region Mitte/West *) MM Mobil 4810 Gmunden 39
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AWZ und Rekozettel „phila“-Toscana ’20
Bei der vom 28. bis 30. August 2020 stattfi ndenden Ausstellung im Rang 1, 2, 3  „phila“-Toscana ’20 im Kongresshaus 
Gmunden, Toscanapark 6, 4810 Gmunden wird ein eigener Einschreibzettel ausgegeben.

Darüber hinaus werden zu diesem Anlass Automatenwertzeichen mit dem Aufdruck 
„phila“-Toscana ’20 (Sommer 2020 Seerose / Baumblüten) verausgabt.

6324570 So-20 Paar-85 "phila"-Toscana ‘20 1,70 €

6324571 So-20 Set-Klein "phila"-Toscana ‘20 9,90 €

6324572 So-20 Reco Inl. "phila"-Toscana ‘20 4,60 €

6324573 So-20 Set-Groß "phila"-Toscana ‘20 18,50 €

6324574 So-20 Set-Ausl "phila"-Toscana ‘20 9,80 €

6324575 So-20 Reco Ausl "phila"-Toscana ‘20 5,70 €

Ständige AWZ Standorte

Zugang

Philatelie Shop - Post am Rochus, Rochusplatz 1/1. OG, 1030 Wien während der Öffnungszeiten des Shops

Postfi liale Fleischmarkt 19, 1010 Wien während der Öffnungszeiten der Postfi liale

Verkaufsstelle Philatelie Mitte, Gleinker Hauptstraße 1, 4407 Steyr Zugang nach Vereinbarung

Verkaufsstelle Mitte, Bahnhofsgürtel 48-50, 8020 Graz Zugang nach Vereinbarung

Sammler-Service, Eingangsbereich Stiege A, Steinheilgasse 1, 1210 Wien Täglich von 8:00-15:00 Uhr

Verband Österreichischer Philatelistenvereine, Getreidemarkt 1, 1060 Wien Zugang: Mo–Do von 9:00-15:00 Uhr

R Einschreiben
Sonderpostamt

4810 Gmunden; „phila“-Toscana‘20
RR 81 056 200 2 AT

Bitte hier 
knicken und 

abziehen

Empfängername

PLZ /Bestimmungsort

Bitte den Teil oberhalb der Stanzlinie am oberen Kuvertrand in der Mitte aufkleben. 
Bei der Aufgabe am Schalter wird der Aufgabeschein abgestempelt. Es gelten die Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen der Österreischen Post AG. Österreichische Post AG, 1030 Wien, Rochusplatz 1, 
Firmenbuchnr. 180 219d, UID-Nr. ATU46674503, DVR: 1008803

Aufgabeschein RR 81 056 200 2 AT
Sonderpostamt

P019_652 Reco Kleber 2 RZ.indd   1 07.01.20   09:53

Die Bestellung kann direkt bei der Veranstaltung oder im Online-Shop der Österreichischen Post aufgegeben werden. 
Folgende Sets werden vor Ort zum Kauf angeboten:

Ab 07.08.2020 bei folgenden fi xen AWZ-Standorten erhältlich:

„150 Jahre Franz-Josefs-Bahn“
Sonderpostamt-Spezial am 29.08.2020

Annahmebedingungen:

Bei diesem Sonderpostamt können nur die vom Veranstalter aufgelegten Belege aufgegeben werden, keine Veranstaltung 
bzw. Annahme vor Ort, Einsendungen bis 21.08.2020 an

• Österreichische Post AG, Zentrale Stempelstelle, Rochusmarkt 1, 1030 Wien
• Österreichische Post AG, Philatelie Ost, Steinheilgasse 1, 1210 Wien

Die Belege sind erhältlich bei:
Ernst Masopust, Porschestraße 19/17/12, 1230 Wien, Tel.: 0664 1624324, E-Mail: ime-austria@aon.at
Verkaufspreise: Blanko-Kuvert 2,50 Euro
 Personalisierte Briefmarke 3 Euro

Gestempelte Belege und Schmuckblätter können danach auch vom Veranstalter bezogen werden.
Der Reinerlös der Veranstaltung geht an das Eisenbahnmuseum Sigmundsherberg.

Mehr Infos zu 

diesem Thema auf 

den Seiten 34–35!



ALBUM

32 DIE BRIEFMARKE 7-8|2020

Automatenwertzeichen Frankierautomaten

Nachlese

Neue Motive aus der Serie „Land der Berge“ zieren die Automatenwertzeichen, die seit  
1. April an den Foyer-Automaten in den Selbstbedienungszonen der Postfilialen ausgedruckt 
werden können. 

Das Besondere an den 
Automatenwertzeichen ist, dass nur 
das Bild – in diesem Fall entweder der 
Schlegeis Stausee oder der Speicher 
Kölnbrein – auf der Briefmarke im 
Offsetverfahren vorgedruckt ist. Der 
Aufdruck des Landesnamens sowie 
des Wertes erfolgt erst beim Kauf der 
Marke. Die Automatenwertzeichen 
sind selbstklebend und auf dünnem 
Trägerpapier auf Rollen zu je 1.000 
Stück aufgebracht, die beiden Motive 
sind abwechselnd angeordnet. Jede fünfte Marke zeigt auf der Rückseite des Trägerpapiers eine fortlaufende Nummer. 
Das Logo der Österreichischen Post, das Posthorn, ist im UV-Überdruck aufgebracht. Die Marken sind fein gezähnt (13), 
die Landeskennung „Österreich“ und die Wertziffer sind rechts vom Bildmotiv senkrecht auf gleicher Höhe in schwarzer 
Schrift aufgedruckt.

Die Marken können an den Automaten einzeln oder als Vorratskauf zu je fünf Stück in voreingestellten Wertstufen 
erworben werden. Das Sammler-Service bietet Markenpaare in den Wertstufen ab 85 bis 3.000 Cent an. 

Der Schlegeis Stausee liegt im Naturpark Zillertaler Alpen auf rund 1.800 Metern Seehöhe. Gemeinsam mit den 
Speichern Zillergründl, Stillup, Durlaßboden und Gmünd gehört er zu den fünf Stauseen des Zillertals. Nach fünf Jahren 
Bauzeit wurde der Schlegeisspeicher 1970 in Betrieb genommen. Vom Schlegeis Stausee fließt das Wasser durch einen 
Stollen zum Kraftwerk Roßhag und nach der Stromerzeugung von dort weiter zum Stillupspeicher, wo es nochmals 
zur Stromgewinnung genutzt wird. Spektakulär ist die 131 Meter hohe Schlegeis Staumauer, ein beliebtes Fotomotiv 
für Wanderinnen und Wanderer in der Region. Oberhalb des Stausees bietet die Olpererhütte auf knapp 2.400 Metern 
Seehöhe einen wunderbaren Ausblick auf den See und die umliegende Bergwelt.

Das zweite Motiv ist der Speicher Kölnbrein, die Oberstufe der Maltakraftwerke. Die 626 Meter lange Kölnbreinsperre 
wurde 1971 bis 1978 errichtet, mit ihren 200 Metern Höhe ist sie die höchste Staumauer Österreichs. Der Speicher 
befindet sich auf rund 1.900 Meter Seehöhe und fasst bis zu 200 Millionen Kubikmeter Wasser. Erreichbar ist der 
Kölnbreinspeicher über die malerische und kurvenreiche Malta Hochalmstraße, von der gläsernen Aussichtsplattform auf 
der Staumauer bietet sich ein atemberaubender Blick ins Maltatal, das „Tal der stürzenden Wasser“.

ANON Summit 2020 

Die Österreichische Post hat an der Blockchain-Konferenz ANON 
Summit teilgenommen und bei diesem virtuellen Event den 
Vorverkauf der Crypto stamp 2.0 gestartet. Kund_innen konnten am  
20. Mai 2020 ab 13:00 Uhr die beliebte Blockchain-Briefmarke im 
Online Shop der Österreichischen Post sowie im Onchain Store 
vorbestellen. Der Ansturm war groß und die Marke war im Onchain 
Store innerhalb weniger Stunden vergriffen. Der physische Stand, von 
dem aus ins Netz gestreamt wurde, stand in der Verkaufsstelle Ost. 

Andreas Petersson (Capacity) & Alexander Kunst (Österreichische Post AG)




